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Sfnfie. [@ivels. Pandiv..Jeitnung (,Meifterblatt?)

. 4

@3 laffen fih nad) Bedaxrf bid8 u 809, der bem
Hodydruct - Jylinder sugefithrten Dampfmengen big u
3 Atmofphdaren Nbexdrud entnehmen. Diefe Jwifchen:
dampf Lofomobilen pafjen fidh fomit den Betriebs:An-
fordbexungen an Rraft: und Whrmemengen - gletchjam
automatifd an.

Weldyer Mafdjinengattung nun dexr BVorzug gegeben
werden foll und wie fidh dte Berwendung diefer in wixt:
Baftlicdjer Weife fiiv den elnen ober ben anderen Be-
trieb audwirlt, (GGt fich nur von Fall su Fall entfchetden.
E3 empfiehlt fich, fletd3 zur Grleidhlerung blefer Ent-
{heldbung - Rat und Gutachten der befannten, auf mebr
al8 65 jdhrigen Grfahrungen aufbauenden Firma R.
Wolf A.-G., Magdeburg-Bucfau, bdle fich n unelgen:
niiigfter Weife biexflr aur Verfiigung ftellt, etnzuholen.

Die allgemetne Durdybildbung dexr heutigen modernen,
formoollendeten Lofomobile mit ihrem forgfaltigen, be:
triebStednifhen Aufbau und Jujammenbauw mit dem
Refjel ift wobhl allen Lefexn bdlefed Blatted befannt und
braud)t nur nod) davauf hingemwiefen werden, daf durdy
weg fdmtlihe Lofomobilen ffix dle Holsinduftrie mit
audytehbarem Reffel gellefert werdben, daf die Mafdhinen
gd) allen Antriebdverhdltniffen — pwelfeitiger, einfettiger

nteled, nad) aufwdrts, nad) abwdrts, rlidwdrts, —
obne jede Schwierigleiten anpaffen und daf ftetd nux
ein Mann jur Bedlenung erfordexlid) ift. Fte jede Mnt
Brennmatevial, wie Sdge:, Frdds und Hobeljpdne, Klein-
fifidens und Klobenhols, Schwarten, Reiftg, Borle, Tury
alle Abfallmaterialien von Holzbetrieben, fann eine zwed:
dlenlidhe Feuerung wie Planroft, Sdyrdgroft mit Nbex:
flur: und Unterflurlage fiiv Hand: odber Automatbejhidung
ellefert werden, fo daf man ble R. Wolf-Lotomobile
geute rihig ald den ,Univerfal-Heizfraft-Dampf:
motor! flx holsbearbeitende Betviebe beyeichnen fann.

Sd)meiaet. Sugenienté und erd)iteht‘em
Verein, Sektion ,, Waldjtdtte”, Luzern.

. Die Unfallftatiftit,
ein Wegweifer jur Herabfebung der Unfallaudlagen und
; Rationaliftecung der Betriebe,

‘Perr “Dipl. JIng. P. Beuttner, Abteilungddyef,
Suba, veferierte am 20. Dezember 1928 vor den Mit-
gliedern. ded &. J. A. und ded JInduftrievereind in ein-
gehender Weife fiber dad obige Thema, Die Suva, in
Tatigleit feit 1918, umfaft heute rund 600,000 Arbeiter
mit einer Lohnjumme von zwei Milliarden Franken,
Die Unfallftatiftif ift ein Spegialzweig dex Unfall-
verhtitung. Bei griindlidher Unterjudjung der Unfall-
utfadjen liefert fie und wertvolle Ungaben zur Herab-
fepung dex Unfallausdlagen und Betriebdrationalificrung.
Wenderung der Betrieb3organifation, piydjoanalytijhe
Auslefe der Arbeiter, Belehrungen und Sdupvorrid)-
tungen find Mittel gur Bekdmpiung bder Unfalhiufig:
feit. — BetriebBdunfalle verteilen fidh faft gleidys
miifig itber die Werltage; NidhtbetriebZunfalle
find naturgemdB am Sonntag am Haufigften. Hinficht-
lid) ber Tagedftunden find die Feiten bon 10—11 Uhe
und von 16—17 Uhe die unfallreidhjten. Serwohnheitd-
gemdB etfolgen die Nrbeitdaufnahmen nad) vielen Un-
fdllen am Montag; im Jahre 1925 3. B. bei 51 Pro-
sent aller Unfille. Die mittleve Jahl dex pro Unfall
entjfddigten Wrbeitdtage betrug bHiebei 12,83, bei
Wcbeitdaufnahme am Diendtag aber nux 10,81 Tage.
Diefe ‘Unterfudjung exfolgte in der AbJid)t, die Werzte
anzubalten, die Acbeiter jo bald ald miglid) die Arbeit
wieder aufnehmen gu lofjen. Die Arbeitgeber find ein-
gulaben, diefelben zu bejddjtigen, fo bald fie vom Wrzt

arbeitdfahig gefchrieben find und nidt erft auf Wodjen-
anfang. Bei 135,000 Berunfallten eined Jahres bedeutet
eine um einen Tag vorgejhobene Ncbeitdaufnahme 450
gewonnene Arbeiterjahre. Die Jahl berweift deutlich die
gewaltige volt3wirtidaftlide Bedbeutung der Befjtrebun-
gen zur Hevabjepung der Unfallauslagen.

40 °/, ber Vetriebsunfille 1926 in den Tiefoau-
unternehmungen (Gefafhrentlafje 40a und 40b) betreffen
Acbeiter im exften Monat ifhres Anitelungdverhiltniffed.
Untexnehmungen mit gevingem Acbeiteviwedyiel zeigen
bebeutend giinftigere Progentiipe. Sehr gefahrbringend
find die mechanijdhen Tvansportmittel (Rollwagen). Die
entfprecdjenden Unfallaudlagen exreidjten bei Barbarine
und Waggithal 13 %, vefp. 9°% bder Lohnfumme bdev
Bauacbeiten. Die an die Suva begabhlten Priimien ge-
nitgten nidht gur Dedung dexr Auslagen.

Weiteve Tabellen im Lidhtbild exliutern die BVerhdlt-
niffe in den verjdhiedenften Berufen. Schupvorrichtungen
find bejonbders im Majdjinenbau notwendig. Jm Eifen-,
Hody., Briiden- und Keanbau ift ungeniigende Organt-
jation Beim Montageborgang die grihte Gefahrenquele.
RKritijd) wicd den Unfallurfacdhen in grofen und tleinen
Sdgemwerfen, Gemijdjen Unternehmungen, in Nahrungs-
mittelbrandje, BVaufpenglevei, Steinbriidhen ufjw. nady
geforfdht. Die Suva ftebt mit vergleienden Statiftiten
und ihrem Rat ben Unternehmungen jeder Brande
ftetd gur Berjitqung. — Dex Prifident ded Jnduftries
berein3, Herr Oberdiveltor bon Mo os, perdantte 1
warmen Worten die inteveflanten und lehreeihen Aude
fithrungen ded Refeventen. _

(dng. ©d. im ,Buz. Tghl.*)

Uolkswirtsdaft.

Gleidbehandlung einheimij@er und auslandijdet
Arbeitnehmer. Auf Grund einer ihm im Jabre 1927
von ber Bunbedverfammlung erteilten Ermdchtigung hat
ber Bunbesrat befchloffen, den Beltritt der Schwely 3
bem {nternationalen fiberetnfommen fibex’ dle Gleichbes
handlung einbeimifdher und ausldndijdher Arbeitnehmer
in der Cnijdhddigung bei Betriebunfallen' su exbldven

Diefes. fibereintommen war von der Jnternationalen
Arbeitslonfereny an ihrer fiebenten Tagung im - Jahvt
1925 befchloffen und ift bereits von 20° Staaten vatift
alert worden. @3 ftellt den Grundfah auf, daf jebes
Mitglied der Snternationalen Arbeitdorganifation, dad
dem {beveinfommen beitritt, ben Staatdangehdrigen jebed
anbetn bdas fibeveinfommen _ratifislerenden Mitgledess
dle auf feinem @Geblet etnen Betviebsunfall erlitten haben
ober ifren interblicbenen bei der Enifdhddigung von
Betriebsunfallen dle gleiche Behandlung einjurdumen Hab
wie Jeinen elgenen Staatdangehdrigen.

Der Beltritt der Schwely yum Bbereintommen wird
gur Folge Haben, daf dle nady At 90, Abf. 2 bed
Bunbdesgefesses fber de Kranfen: und Unfallverficheruns
unter gewiffen Borausfesungen vorgefehene Sonbderbe’
handlung ber Ausldnder dahinfdlt und diefe, fowelt ¢8
fih um Beiriebsunfalle handelt, den Schweljerbiirger?
unbedingt gleidhgeftellt werden, Diefe Gleichftellung be
et fidh auf alle Betrieb3unfile tm Sinne von Art. 67,
Ab[. 2 des Bundedgefeses fiber dle Keanten: und 11“9‘
falloerfichexung, ble fidh nadh) dbem 31. Januar 192
exelgnen,

Uerbandswesen, -
Shweizerijer Gewerbeverband. Auj Anvegund
bed Schwetjerijhen Gewerbeverbanded ift lesthin einé



	Schweizer. Ingenieur- und Architekten-Verein, Sektion "Waldstätte", Luzern

